
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.04.2024 (23:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren OHZ/VER

TuSG Ritterhude II : TSV Worpswede 
Mittwoch, 03.04.2024, 20:00 Uhr

Für den TSV Worpswede geht die Siegesstraße weiter

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Worpswede am vergangenen
Mittwoch in der Bezirksklasse Herren OHZ/VER beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TuSG
Ritterhude II. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Mellenthin / Becker. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Maximilian
Mellenthin nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Der Start in die Partie hätte für Klug / Binder besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Marahrens / Focke noch mit 3:1
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim wenig später folgenden 3:0-
Erfolg gegen Mellenthin / Becker zeigten Dohrmann / Schütz ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Puschmann / Fuhrmann die Partie gegen Gusowski /
Büttner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:
0 gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Frank Dohrmann beim 2:3 gegen Joscha
Marahrens leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Lange mit Maximilian Mellenthin kämpfen
musste Jens Schütz, bis er seinen Kontrahenten mit 14:12, 8:11, 12:14, 11:7, 11:5 niedergerungen
hatte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christopher Klug beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Andreas Gusowski. Unglücklich war Nante Puschmann in der Begegnung gegen Michael
Becker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lutz Focke wurden Harald Fuhrmann unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim 11:9, 11:7, 14:12 gegen Jan Büttner fand Phillip Binder wiederum von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Kaum was zu bestellen hatte Frank Dohrmann bei seinem 0:3 gegen
Maximilian Mellenthin, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dohrmann nun bei
19:17, während Mellenthin bislang 24 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne
Satzgewinn für Jens Schütz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Joscha Marahrens.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Marahrens nun 23 Siege, bei 10 Niederlagen aus.
Christopher Klug holte daraufhin indes mit einem 3:1 gegen Michael Becker einen Punkt für sein
Team. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 20:11
(Klug) und 24:7 (Becker). Mittlerweile stand es damit 6:6. Mit 8:11, 8:11, 11:8, 8:11 verlor wiederum
Nante Puschmann seine Partie gegen Andreas Gusowski. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Puschmann nun bei 15:13, während Gusowski bislang 17 Siege und 15
Niederlagen zu verzeichnen hat. Keine Chancen hatte Harald Fuhrmann bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jan Büttner. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz
von Fuhrmann nun bei 5 Siegen und 9 Niederlagen. Lange mit Lutz Focke ringen musste Phillip
Binder, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 11:4, 7:11, 9:11, 11:6 niedergerungen hatte. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Auf Messers Schneide stand im Anschluss die Partie zwischen
Klug / Binder und Mellenthin / Becker, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten.
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Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Mellenthin / Becker mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Damit war der 9. Punkt für den
TSV Worpswede im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024 gegen
den TSV Uesen, während der TSV Worpswede am 05.04.2024 gegen die TuSG Ritterhude III antritt.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude II

Doppel: Klug / Binder 1:1, Dohrmann / Schütz 1:0, Puschmann / Fuhrmann 1:0 
Einzel: F. Dohrmann 0:2, J. Schütz 1:1, C. Klug 1:1, N. Puschmann 0:2, H. Fuhrmann 0:2, P. Binder
2:0 

 TSV Worpswede
Doppel: Mellenthin / Becker 1:1, Marahrens / Focke 0:1, Gusowski / Büttner 0:1 
Einzel: M. Mellenthin 1:1, J. Marahrens 2:0, M. Becker 1:1, A. Gusowski 2:0, J. Büttner 1:1, L. Focke
1:1


